
Männerchor Zollbrück-Rüderswil

Der Männerchor Zollbrück-Rü-
derswil besuchte unsere Bewoh-

ner*innen am 5. Mai.

Ergänzend zu den schönen Früh-

lingsliedern, die die Männer ge-

konnt gesungen haben, hatte die

Dirigentin, Regine Wirth, auch

noch passende Gedichte dabei.

Das kurzweilige Unterhaltungspro-

gramm ge-

fiel den Be-

wohner*in-

nen und

auch Kater

Max bes-

tens.
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Neueintritt

Käthi Fankhauser aus Zollbrück ist

Mitte Mai ins Dändlikerhaus einge-

treten.

Wir heissen sie ganz herzlich will-

kommen, wünschen ihr alles Gute

und dass sie sich im neuen Da-

heim gut einleben kann.

Muttertag

Bereits im Vorfeld wurde das
Dändlikerhaus passend zum Mut-
tertag mit „viel Herz“ dekoriert. Die
Bewohner*innen haben dabei tat-
kräftig mitgeholfen.

Am Vormittag des Muttertages
sorgten die Örgelischüler*innen
der Musikschule Sumiswald, unter
der Leitung von Kristina Schürch,
für schöne und rassige Unterhal-
tung. Anschliessend konnten die
Bewohner*innen an den schön ge-
deckten Tischen das feine Sonn-
tagsmenü geniessen.

Ankündigung Brätliausflug

Am 1. Juli 2024 findet der Brätli-

ausflug der Bewohner*innen in

Zusammenarbeit mit dem Gemein-

nützigen Frauenverein Lützelflüh 

statt. Gerne möchten wir möglichst

allen Bewohner*innen die Teilnah-

me am Ausflug ermöglichen. Die 

Fahrt von Ranflüh nach Lützelflüh 

wird mit Privatautos organisiert

werden. Um 10:00 Uhr werden wir

los fahren und im Verlauf des

Nachmittages wieder zurück sein.

Wir bitten Sie, von unserer Abwe-

senheit Kenntnis zu nehmen und

bei Besuchen zu berücksichtigen.

Besuch der Schule Ranflüh

„Muttertag“ war das Thema des

Besuchsnachmittags der Schüle-

r*innen der Unterstufe aus Ran-

flüh. Gemeinsam gingen wir dem 

Ursprung dieses besonderen Ta-

ges auf den Grund und stimmten

uns kreativ darauf ein. Es wurden

Herzen auf farbiges Papier ge-

zeichnet, ausgeschnitten und am

Schluss sind zwei schöne Bilder

entstanden. Eines haben die

Schüler*innen mit ins Schulhaus

genommen und eines kann an der

Tür zu unserem AT-Raum betrach-

tet werden.

Diese ungezwungenen Begegnun-

gen zwischen Jung und Alt sind für

alle Beteiligten immer wieder be-

reichernde Erfahrungen.

Freud und Leid

Wir alle haben schon mehrfach er-

lebt, wie nahe „Freund und Leid“

manchmal beisammen sein kön-

nen. Auch im Dändlikerhaus muss-

ten wir vor wenigen Tagen diese

Erfahrung wieder machen. Die

Freude war gross, als am Don-

nerstag 23. Mai ein Hahn und vier

Hennen der selbst gebrüteten Kü-

ken wieder „heim“ in den Dändli-

kerhaushühnerhof zügel konnten.

In der Aktivierung haben wir noch

einmal auf die Brutzeit und den

Tag des Ausschlüpfens zurückge-

blickt. Wir haben uns gefreut, dass

dieser Versuch geglückt ist. Leider

mussten wir bereits drei Tage spä-

ter mit Schrecken feststellen, dass

ein tierischer Räuber den Hahn

und ein Huhn geholt hatte. Wir

treffen nun entsprechende Mass-

nahmen und hoffen sehr, dass un-

sere Hühner danach in Sicherheit

ihr Leben bei uns genissen kön-

nen.
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• Klavierklänge lauschen

• Backstube
• Rund um den Muttertag
• Rhabarberkonfi machen 
• Namibetreuung mit Ball

• Treffpunkt Polstergruppe 
• Pfingsten im Dändlikerhaus 

Themen


